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Vorwort

Dieses Buch wendet sich an Richter, die im Zivildezernat noch wenig Erfah-
rung haben, zumal junge Richter, ferner an Schiedsrichter, Rechtsanwälte und 
Referendare. Es versucht, ein für sie wichtiges Thema systematisch darzustel-
len und ihnen für die gedankliche Vorbereitung und Organisation der Beweis-
aufnahme, für ihr Vorgehen im Beweistermin und für die Beweiswürdigung 
Ratschläge und Anregungen zu geben. Sie sollen zu allen relevanten Fragen 
eine brauchbare Antwort vorfinden. Als Wegweiser dienen ein ausführliches 
Inhaltsverzeichnis und ein umfangreiches Stichwortregister.

Die Vorgabe des Verlages lautet dahin, das Buch solle weniger akademisch 
daherkommen als vielmehr auf dem breiten Horizont richterlicher Erfahrung 
beruhen. So liegen der Darstellung in erster Linie die Früchte der mehrere 
Jahrzehnte dauernden Praxis eines Zivilrichters zugrunde. 

Die Auseinandersetzung mit Lehrmeinungen in Literatur und Rechtspre-
chung tritt in diesem Buch in den Hintergrund. Ohne solche Beschränkung 
erscheint es heutzutage unmöglich, einen juristischen Themenkomplex in 
handlicher Form darzubringen. Die Flut der zu jeder Einzelfrage vorhande-
nen Urteile und Kommentare droht jede Übersichtlichkeit hinwegzuspülen. 
Deshalb wurden hier nur wenige Zitate hinzugesetzt, nämlich wenn auf die 
Problematik des gerade behandelten Punktes hingewiesen werden sollte, für 
die Meinung des Verfassers eine Rechtfertigung nötig erschien oder der Leser 
durch das Fundstellenzitat auf eine tiefergehende Behandlung des angespro-
chenen Komplexes hingelenkt werden sollte. Rechtsprechungszitate bleiben 
auf Entscheidungen oberster Gerichte beschränkt.

Die höchstrichterliche Rechtsprechung ist nach ihrem Stand der Veröffent-
lichungen bis September 2022 eingearbeitet. Als Fundstelle wird weiterhin die 
NJW bevorzugt, weil sie auf dem Gebiet des Zivil- und Zivilprozessrechts 
nun einmal weiter verbreitet und leichter zugänglich ist als andere Publikatio-
nen. In Ergänzung zu den Fundstellen in der NJW sind in einem Register die 
gerichtlichen Entscheidungsdaten zusammengestellt.

Das Grundgesetz, die ZPO, das BGB und das Deutsche Richtergesetz wen-
den – weil es um die Bezeichnung einer Funktion geht und nicht um das Ge-
schlecht der bezeichneten Personen – durchweg das generische Maskulinum 
an. Hier davon abzuweichen, besteht kein Anlass.

Düsseldorf, im Frühjahr 2023� Christian Balzer
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